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Pressemitteilung 
 

HOCHTIEF erhält Zuschlag für Arena-Bau 

in Brünn im Wert von über 180 Mio. Euro 
Multifunktionshalle in Tschechien bietet Platz für 13.300 Zuschauer 
 

HOCHTIEF hat von der Stadt Brünn den Zuschlag zum Bau einer 

Multifunktionshalle mit einem Fassungsvermögen von 13.300 Zuschauern 

erhalten. Der heute in Tschechiens zweitgrößter Stadt unterzeichnete Auftrag 

beläuft sich auf umgerechnet über 180 Millionen Euro (4,4 Milliarden 

Tschechische Kronen). Die Halle auf dem Messegelände soll zwei unterirdische 

sowie sechs oberirdische Geschosse umfassen und etwa 1300 Parkplätze 

bieten. 

„Wir wollen einen multifunktionalen überregionalen Komplex bauen, der beste 

Voraussetzungen für die Organisation von Kultur-, Sport-, Messe- und 

Kongressveranstaltungen auf internationalem Niveau bietet“, sagte Brünns 

Bürgermeisterin Markéta Vaňková.  

Die Bauarbeiten können nach einer für die erste Hälfte des Jahres 2023 von der 

Europäischen Kommission erwarteten Genehmigung öffentlicher Förderung 

beginnen. Ziel ist es, die Arena dann in zweieinhalb Jahren Bauzeit zu 

verwirklichen. 

Der Bau von Multifunktionshallen und Sportstadien gehört zu den zentralen 

Kompetenzen von HOCHTIEF. In Deutschland war der Konzern unter anderem 

an den Stadien in Mönchengladbach und Dortmund beteiligt. Für die 

Olympischen Spiele 2028 in Los Angeles hat die HOCHTIEF-Tochter Turner das 

zentrale Stadion bereits fertiggestellt. Außerdem hat das in verschiedenen 

Marktsegmenten führende Bauunternehmen den Madison Square Garden in 

New York City gebaut sowie später modernisiert und erst jüngst den Zuschlag 

erhalten, eine neue Arena für das Team der Buffalo Bills in der National Football 

League zu realisieren. Auch in Tschechien hat HOCHTIEF bereits Sportstätten 

errichtet, unter anderem das Fußballstadion des Hauptstadtvereins Slavia Prag. 
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HOCHTIEF ist ein technisch ausgerichteter, globaler Infrastrukturkonzern mit führenden Positionen in 
seinen Kernaktivitäten Bau, Dienstleistungen und Konzessionen/Public-Private-Partnerships (PPP) und mit 
Tätigkeitsschwerpunkten in Australien, Nordamerika und Europa. Mit zirka 34.000 Mitarbeitern und 
Umsatzerlösen von rund 21 Mrd. Euro im Jahr 2021 ist HOCHTIEF weltweit auf entwickelte Märkte 
fokussiert. In Australien ist der Konzern mit CIMIC Marktführer. In den USA ist HOCHTIEF über Turner die 
Nummer 1 im gewerblichen Hochbau und zählt mit Flatiron zu den wichtigsten Anbietern im Tiefbau, 
hauptsächlich für Verkehrsinfrastruktur. Dem Konzern gehört ein 20%-Anteil an Abertis, dem führenden 
internationalen Mautstraßenbetreiber. HOCHTIEF ist wegen seines Engagements um Nachhaltigkeit seit 
2006 in den Dow Jones Sustainability Indizes vertreten. Weitere Informationen unter 
www.hochtief.de/aktuelles-medien 
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